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Hansjörg Knecht in den
Ständerat
Wahlempfehlung des Hauseigentümerverbandes Aargau

(pd) Der Vorstand des Hauseigentümerverbandes
Aargau(HEVAargau)empfiehltNationalratHansjörg
Knecht zurWahl in den Ständerat. Als Präsident des
HEV Aargau stellt er fest, dass sich seit den letzten
Wahlen die Lage für Hauseigentümer nicht verbes-
sert hat. Im Gegenteil: Als Folge der Energie- und
Klimapolitik wird der verfassungsmässig garantier-
te Schutz des Eigentums durch neue Gesetze und
Vorschriften noch mehr als bisher ausgehöhlt. Es
scheint, in der Klimadebatte habe derzeit Meinung
gegenüber Wissen Vorrang. Tatsache ist, die Pro-Kopf-Emissionen im Gebäu-
debereich in der Schweiz reduzieren sich laufend. Gerade die Aargauer Haus-
halte verhalten sich vorbildlich. In den letzten 35 Jahren haben sie den Ver-
brauch von Erdöl-Brennstoffen um über die Hälfte gesenkt. Weitgehend ohne
behördliche Intervention, auf freiwilliger Basis. Neue Vorschriften braucht es
deshalb nicht, hält Hansjörg Knecht fest.

Für ihn istWohneigentum Ausdruck einer liberalen Grundhaltung, nicht Spiel-
wiese für behördliche Machtansprüche. Wer Eigentum erwirbt, verzichtet,
spart, zahlt Steuern, übernimmtVerantwortung – kurz, leistet einen Beitrag zu
einer freiheitlichen Gesellschaftsordnung. Das ist das Credo von Hansjörg
Knecht. Für möglichst uneingeschränkte Eigentumsrechte. Dafür setzt er sich
ein – früher auf Gemeindeebene und in Aarau, heute in Bern. Kompromisse
geht er ein, wenn sie der Sache dienen, nicht dem politischen Schacher.

Die Chancen sind derzeit da, dass der Eigenmietwert abgeschafft wird.
Hansjörg Knecht wirkte im Kampf dagegen stets an vorderster Front mit. Für
ihn ist es inakzeptabel, dass Eigentümer im Alter, nachdem sie jahrelang ge-
spart, Hypotheken zurückbezahlt, Unterhaltsleistungen getätigt haben, we-
gen Einnahmen, die sie gar nicht erzielt haben, und entsprechender Steuerfol-
gen ihr Eigenheim verlassen müssen.

Der Aargau braucht im Ständerat eine starke Stimme gegen den Zugriff des
Staates auf das Eigentum. Nationalrat Hansjörg Knecht ist der Mann dafür.
Deshalb Hansjörg Knecht am 24. November 2019 in den Ständerat.

Liegenschaften kaufen und verkaufen:
Hauseigentümerverband Aargau, Mitglied der SchweizerischenMaklerkammer,
Stadtturmstrasse 19, 5400 Baden, Tel. 056 200 50 60, verkauf@hev-aargau.ch,
www.hev-aargau.ch

Weitere Dienstleistungen des HEVAargau:
Immobilienbewertungen, Rechtsberatung, Bauberatung und Drucksachen.
Stadtturmstrasse 19, 5400 Baden, Tel. 056 200 50 50, info@hev-aargau.ch,
www.hev-aargau.ch
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BADEN: Pezzo live in der Stanzerei

Samstag-Nacht-Party
Zum sechsten Mal findet die
Samstag Nacht Party statt.
Musiker Pezzo sowie die DJs
Bernd Volk und Brandy sorgen
für den passenden Sound.

Mit dem Gitarristen und Sänger Pezzo
wurde ein regional bekannter Musi-
ker für die Samstag-Nacht-Party en-
gagiert, der mit seinem Auftritt die
Stanzerei rocken wird. Die bewährten
DJs Bernd Volk und Brandy (Mischa
Brandmaier) verwöhnen das Publi-
kum mit viel Rhythmus und mitreis-
sendem Sound. Special Guest ist die
kreative Eventlocation Zaarad in
Nussbaumen mit dem bekannten
«Chill out». Der Event wird speziell
für die 30- bis über 50-Jährigen orga-
nisiert. Das postindustrielle Ambiente
der Stanzerei, ein tolles Partypubli-
kum und die genialen Performer sor-
gen mit einem breiten Soundmix für
die richtigen Beats und eine coole At-
mosphäre, die mit der Deko vom
Zaarad noch veredelt wird.

Nach der rauschenden Party gibt
es die Möglichkeit, eine vergünstigte
Nacht im Trafo-Hotel mitten in Baden,
nur wenige Schritte von der Stanzerei
entfernt, zu verbringen. Das Aktions-
kennwort lautet «Samstag Nacht».

Die Samstag-Nacht-Pary ist seit
Jahren der Treffpunkt für Young- und
Mid-Agers in Baden.

Samstag, 2. November, 21 Uhr
Konzertbeginn etwa 22.30 Uhr
Stanzerei, Baden

Der Musiker Pezzo tritt an der Sams-
tag-Nacht-Party auf BILD:ZVG

TICKETVERLOSUNG

Gewinnen Sie Tickets für die
sechste Ausgabe der Samstag-
Nacht-Party.
Schicken Sie uns ein E-Mail mit
Ihrem Namen und Ihrer Adresse
mit dem Betreff: «Party» anwett-
bewerb@effingermedien.ch.

Einsendeschluss:
Freitag, 1. November, 11 Uhr.
Die Gewinner werden anschlies-
send sogleich per E-Mail benach-
richtigt. Über die Verlosung wird
keine Korrespondenz geführt.
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Soroptimist:
Äpfel für einen
guten Zweck
Zum fünften Mal findet am kommen-
den Samstag der vom Service-Club
Soroptimist Club Brugg Baden jähr-
lich organisierte Apfelverkauf statt.
Der gesamte Erlös kommt direkt den
an Armut betroffenen Menschen in
der Region für einen konkreten Be-
darf zu.
Bei angenehmem Wetter gibt es am
Stand der Soroptimistinnen für Kin-
der ein Apfelspiel, bestehdn aus dem
fotografierten Apfel. Die Kinder dür-
fen Bälle in die Wurmlöcher werfen.
Und als eine weitere Überraschung
kommt eine Frau, die mit ihrem klei-
nen Hund Kunststücke aufführt.
Soroptimist International ist mit
über 3000 Clubs und 80 000 Mitglie-
dern in 125 Ländern die weltweit
grösste Serviceclub-Organisation
berufstätiger Frauen. Im Club Brugg
Baden engagieren sich derzeit 15
Frauen.

Samstag, 2. November, ab 7.30 Uhr
Weite Gasse, Baden
www.brugg-baden.soroptimist.ch

De Chlaus chont
Der Samichlaus ist am 5., 6., 7., und
8. Dezember in Würenlos unterwegs.
Er freut sich, zusammenmit seinen
Schmutzlis bald wieder viele Familien
besuchen zu dürfen. Interessierte
können sich bis Mittwoch, 21. No-
vember, für den Besuch unter
www.wuerenloser-samichlaus.ch
anmelden. BILD: ARCHIV

STANZEREI BADEN

■ Endlich Mittwoch! – Saisoneröff-
nung vom 16. Oktober

Herzlich und mit grosser Vorfreude
durfte die Stanzerei umfangreich
ihre geladenen Freunde, Sponsoren
und Besucher am Abend der Saison-
eröffnung von «Endlich Mittwoch!»
begrüssen. Während des ersten schö-
nen Wiedersehens und des geselligen
Beisammenseins erschienen Patti
Basler und Philippe Kuhn als Überra-
schung im Scheinwerferlicht inmit-
ten des stimmigen Raumes. Sie ver-
dankten den treuen Sponsoren ihrer
unabdingbaren Unterstützung in
flinkzüngiger, sprühender, erheitern-
der und ausgefallener Manier. Kurz-
weilig und knackig sowie ihre renom-

mierten Auftritte in der exklusiven
Stanzerei Live-Satireshow «Basler-
haslerkuhn» sich jeweils zutragen.
Nachdem die Gäste mit kulinarischen
Leckerbissen und Getränken der
Stanzerei beschenkt wurden, ging es
nahtlos zu musikalischen Köstlich-
keiten weiter. Die Gästeschar durfte
sich mit kapDruhad, bestehend aus
Carlo Niederhauser (Cello), Thom
Freiburghaus (Dudelsack) und Gil-
bert Paeffgen (Schlagzeug/Hack-
brett), durch die Wunderwelt akusti-
scher Zustände und Abenteuerlich-
keiten bewegen. Eines von vielen
Erlebnissen, die einem Publikum be-
reitstehen, das gerne auf kulturelle
Entdeckungsreise geht. ZVG


